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WOZU  LASERBESTRAHLUNG   IN  DER  KINDERHEILKUNDE? 
  

 Zur Beschleunigung der Wundheilung und Vermeidung von 
Heilungsstörungen 

nach Verletzungen, Verbrennungen und nach allen operativen Eingriffen; 
 

 zur Verringerung von Schmerzen nach Trauma, zur 
Heilungsbeschleunigung und Vermeidung von Heilungsstörungen 

nach Knochenbrüchen (Beschleunigung der Kallusbildung), 
Prellungen, Zerrungen, Verstauchungen, Blutergüssen, 
Schürfwunden (Wundabwehr wird verbessert); 
 

 zur Verringerung der postoperativen Schmerzen, 
 

 bei Verbrennungen 
möglichst sofort bestrahlen -  der übliche weitere Verlauf ändert sich, kurz danach deutliche 
Schmerzreduktion, es kommt zu einer Abheilung oft ohne Blasenbildung, Entzündung, Infektion; zu 
erwarten ist eine wesentlich ästhetischere Vernarbung! 

 bei  
Herpes labialis (Bestrahlung bei den ersten Anzeichen: Bläschenbildung bleibt oft aus! 
Rezidive werden seltener), 
Ausschlägen und Entzündungen, z.B. Windeldermatitis, Nabelentzündung, 
Abszessen, Phlegmonen, Akneeffloreszenzen, 
Otitis, Sinusitis, Tonsillitis, Angina, 
schmerzhaftem Zahnen; 

 Laserakupunktur bei Kindern sehr empfehlenswert wegen Angst vor Nadeln; der Nadelung 
fallweise sogar überlegen z.B. bei Asthma.  

 

WELCHER  SOFT - LASER  FÜR  OPTIMALE THERAPIE? 
 

 
Benötigt wird ein Silberbauer - Laser CL mini 20 oder 30  
oder besser ein CL plus 60-658 
 
 
 
 
 

WIE GEHT MAN VOR? 
 

 Bestrahlung der Wunde bzw. der schmerzhaften Stelle mit 0,5 bis max. 4 J/cm2, anfangs wenn 
möglich am besten 1x täglich,  

 eventuell Kombination mit Körperakupunktur oder Ohrakupunktur mit dem Laser, Einstellung 
beim CL mini 15 Sek./ Punkt, beim CL plus Schalterstellung Akup. Kind, 

 eventuell Segmenttherapie (bei Ausschlägen).  
 

Hinweise gemäß MPG:   Kontraindikationen siehe Gebrauchsanweisung!  
Für Verbraucher, die nicht zum medizinischen Fachpersonal zählen:  
holen Sie sich den Rat eines Arztes, falls erforderlich! 

 
Alle Angaben über Indikationen und Wirkungen basieren auf wissenschaftlichen Arbeiten oder sind aus der Fachliteratur, 

ohne Gewähr! 
 


